
 

GOTTESDIENSTE IN ST. LIUDGER VOM 5.-12. März 2023 
 Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 

Samstag 
4.3.2023 
 

18.30  Vorabendmesse 
(AS) 

16.30  Beichtgelegenheit (PT) 
17.00  Vorabendmesse (PT) 
18.00  Jugendevent   

18.00  Beichtgelegenheit 
(PT) 

18.30  Vorabendmesse (PT) 

17.00  Vorabendmesse "Im 
anderen Licht" (AS) 

2. Fasten-
sonntag 
5.3.2023 

11.00  Hl. Messe (AS) 
 

09.30  Familienmesse, anschl. 
Gemeindecafe (AS) 

11.00  Hl. Messe (PT) 
 

09.00  Hl. Messe im Canisi-
ushaus (LB) 

09.30  Hl. Messe (BK/PT) 

Montag 
6.3.2023 

11.00  Wortgottesdienst 
und Beerdigung 
(Friedhof Roxel) 
(MK)) 

 
 

 
 

18.00  Gemeinschafsmesse 
der Frauen (TH) 

Dienstag 
7.3.2023 

10.30  Hl. Messe im Woh-
nen im Pas-
tors Garten (AS) 

18.00  Hl. Messe in der 
Auferstehungska-
pelle (TH) 

 
 

18.00  Hl. Messe (BK) 18.00  Hl. Messe im Canisi-
ushaus (LB) 

Mittwoch 
8.3.2023 

14.30  Beerdigung (Fried-
hof Roxel), an-
schl. 

15.00  Seelenamt (AS) 

14.00 Trauerfeier in der 
Friedhofskapelle, an-
schl. Beerdigung 

18.30  Anbetung 
19.15  Hl. Messe (PT) 

10.30  Hl. Messe im Meck-
mannshof (PT) 

15.00  Hl. Messe für Senio-
ren in der Marien-
kapelle (TH) 

Donnerstag 
9.3.2023 

18.00  Hl. Messe (FJ) 
18.30  Anbetung 

 
 

15.00  Hl. Messe 
im Haus Benedikt  
(TH) 

18.00  Hl. Messe im Canisi-
ushaus (LB) 

Freitag 
10.3.2023 

14.30  Wortgottesdienst 
und Urnenbeiset-
zung (Friedhof Ro-
xel) (CK) 

08.00  Hl. Messe (PT)  08.10  Schulgottesdienst 
(AB) 

11.00  Trauerfeier auf dem 
Friedhof Mecklen-
beck, anschl. Beiset-
zung (KPR) 

12.30  Trauerfeier für auf 
dem Friedhof Meck-
lenbeck, anschl. Bei-
setzung 

18.00  Hl. Messe im Canisi-
ushaus (LB) 

Samstag 
11.3.2023 

18.30  Familienmesse un-
ter Mitwirkung 
des Familiencho-
res (TH/AB) 

16.30  Beichtgelegenheit 
17.00  Vorabendmesse mit 

der kfd und Chor and 
More (Regens H. Nie-
hues) 

18.00  Beichtgelegenheit 
(AS) 

18.30  Vorabendmesse 
(AS/MS) 

17.00  Vorabendmesse " Im 
anderen Licht" für 
Familien (AS/MS) 

3. Fasten-
Sonntag 
12.3.2023 
 

11.00  Hl. Messe (AS/PT) 09.30  Hl. Messe (PT) 
12.00  Tauffeier (PT) 

 

09.30  Minigottesdienst 
(HW) 

11.00  Familienmesse (TH/ 
AB) 

 

09.00  Hl. Messe im Canisi-
ushaus (LB) 

09.30  Hl. Messe (JL/MS) 
10.30  Kindergottesdienst 
17.00  Gesungenes Gebet„ 

Mit-sing-Andacht" (AB) 

Kürzel: FJ = Prälat Franz Jung; LB = Ludger Bornemann; KPR = Klaus Peter Richter; KK= Klemens Knob; CK = Claudia Kors-
meier; MK = Mechthild Kreilkamp; GK = Georg Kreilkamp; AW = Andreas Wojcik; HW = Hendrik Werbick; JH = Jonas Ha-
gedorn; PT= Pater Tom; TH = Timo Holtmann; AB = Angela Bulitta; AS= Alexander Senk; JL = Prof. Jan Loffeld; MS=Mar-
garete Schylek; MW = Monika Wilde; BK = Bruder Konrad 

       
 
Katholische Kirchengemeinde ST. LIUDGER 

  

        
 
Pfarrbüro Roxel 
Alte Dorfstraße 6 
48161 Münster-Roxel 
Tel. 02534 587910 
Fax 02534 5879191 
stpantaleon-roxel@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Albachten 
Dülmener Straße 15 
48163 Münster-Albachten 
Tel. 02536 1040 
Fax 02536 335283 
Stludgerus-albachten@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Mecklenbeck 
Dingbängerweg 61 
48163 Münster 
Tel. 0251 27600050 
Fax 0251 276000519 
stanna-mecklenbeck@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Aaseestadt 
Stephanuskirchplatz 4 
48151 Münster 
Tel. 0251 73523 
Fax 0251 72090 
ststephanus-muenster@bistum-muenster.de 

 

 

 

Kath. Kirchengemeinde  ST. LIUDGER 

Die Pfarrnachrichten für Münster-West 5. -12. März 2023 
 

05.03.2023 
12.03.2023 

+ 2. Fastensonntag 
+ 3. Fastensonntag 

1. Lesung: Gen 12,1-4a 
1. Lesung: Ex 17,3-7 

2. Lesung: 2 Tim 1,8b-10 
2. Lesung: Röm 5,1-2.5-8 

Ev: Mt 17,1-9 
Ev: Joh 4,5-42 

Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 
  
 

Liebe Gemeinde,  
„Wort - du bist Gedankenelement, Kannst Illusion sein, die verbrennt. Wort - du bist so leise und so sacht, Dabei hast du 
die größte Macht, Wort - du wirst missbraucht und kommandiert, Hast Diktatoren dirigiert, ganze Völker schon verführt.“ 
Mit großer Melodie und jeder Menge Pathos singt Udo Jürgens 1979 im gleichnamigen Stück über das „Wort“ – seine 
Dimension, seine Kraft, seinen Fluch und Segen. Die politische Situation, der Höhepunkt des kalten Krieges, spielen in 
vielen seiner Songs Ende der 70er Jahre eine Rolle. Die Musik ist etwas in die Jahre gekommen, könnte man meinen. Oder 
etwa doch nicht? 
Auch heute hören wir jeden Tag unzählige Worte. Privat, beruflich, in Nachrichten und Debatten. Können wir noch die 
wichtigen Worte heraushören oder sehen wir vor lauter Bäumen, den Wald nicht?  
Man könnte meinen, unsere Zeit erlebt wieder eine Sprachverwirrung, geprägt durch die Kriegsrhetorik, Polarisierung 
von Meinungen, Beeinflussung durch falsche Wortmeldungen oder falsche Fakten. Worte sind in dieser Zeit vieldeutig. 
Doch Menschen sehnen sich in einer unübersichtlichen Weltlage nach Eindeutigkeiten. Woher könnten diese kommen?  
Gott spricht an diesem Wochenende in den Lesungen eindeutige Worte. Zu Abraham sagt er: „Geh. Ein Segen sollst Du 
sein“. Auf dem Berg der Verklärung sagt er zu den Jüngern über Jesus: „Dieser ist mein geliebter Sohn; auf ihn sollt ihr 
hören.“  
Im weiteren Verlauf der Geschichten werden Abraham und die Jünger immer wieder gefordert sein, über Gottes Wort 
nachzudenken, weil sie es in seiner ganzen Tiefe nicht fassen können. Auch für sie sind die (Gottes) Worte nie einfach 
eindeutig.  
Und doch schaffen sie eine Brücke, hin zu einer Welt, in der Worte von Verständnis und gegenseitige Achtung geprägt 
sind und nicht mehr Fluch sind, nicht mehr spalten oder verletzen. 
„Wort - du kannst so leise und so sacht, Dabei hast du die größte Macht, Du bist die Brücke, Die die Menschen näherbringt.“ 
Ob Udo Jürgens es singend so gemeint hat oder nicht. So ein Wort ist der Anfang vom Himmel auf Erden oder: vom Reich 
Gottes. Bauen wir mit. Stein für Stein. Wort für Wort.  

 

    Ihr Alexander Senk 
 

  

NACHRICHTEN AUS DER PFARREI 
1. bis 7. März 2023: 

 EINE WOCHE ZEIT … 

… für die Dinge, die 
wir (ver)brauchen. 
Wenn Dinge, die im-
mer verfügbar schei-

nen, plötzlich nicht mehr geliefert werden, sind wir entsetzt. 
Meistens wird schnell eine neue Quelle gefunden. Kann es 
uns egal sein, woher die Dinge kommen? Was brauchen wir 
wirklich und was wird einfach nur (ver)braucht? Machen wir 
uns bewusst: Der Abbau von Rohstoffen, Anbau- und Pro-
duktionsmethoden sowie der weltweite Warentransport 
sind fast zwangsläufig mit negativen Umwelteinflüssen ver-
bunden. 

IN DIESER WOCHE … 

 überlege ich mir bei jedem Kauf, ob ich das Produkt wirk-
lich benötige. 
 achte ich genau auf die Herkunft und Produktionsweise 
von Waren, z.B. aus dem Fairen Handel. 

 kaufe ich nur Obst, Gemüse und Milchprodukte aus regio-
nalem, möglichst biologischem Anbau. 
 nehme ich beim Einkauf Materialien unter die Lupe, z.B. 
hinsichtlich ihrer Wiederverwertbarkeit. 
 denke ich immer an das Motto „Reduzieren-Weiterverwen-
den-Wiederverwerten“ 
(„Reduce-Reuse-Recycle“). 
 suche ich nach Möglichkeiten, gebrauchte Dinge abzuge-
ben oder zu verkaufen, anstatt sie auf den Müll zu werfen. 
 treffe ich mich mit Freund:innen zu einer Tauschparty. 
 finde ich heraus, ob es in meiner Stadt eine Tauschinitiative 
gibt. 
 

Für Palmsonntag und zur Ausschmückung der Kirchen an den 
Ostertagen brauchen wir Buchsbaum. Über großzügige Spen-
den würden wir uns freuen. Bitte melden Sie sich in den Pfarr-
büros. 

An diesem Wochenende sind – nach drei Jahren Pause – wie-
der 150 Kinder und Eltern auf dem Familienwochenende unse-
rer Pfarrei auf der Jugendburg Gemen. Wir wünschen allen 
Mitfahrenden eine inspirierende und gute Zeit! 

------------------------------------------------------- www.kirche-mswest.de ------------------------------------------------------- 



 

NACHRICHTEN AUS DER PFARREI 
Am letzten Samstag haben wir Sylvia van Schelve nach 7 Jah-

ren in unserer 
Pfarrei als Büro-
leitung verab-
schiedet. Viele 
Wegbegleiter aus 
dieser Zeit haben 
die Gelegenheit 
genutzt, sich mit 
einem persönli-
chen Wort für ih-
ren Einsatz zu be-

danken. Auch wir sagen nochmal: Alles Gute und Vergelt’s 
Gott! 

Die Kollekte an diesem Samstag/Sonntag ist eine Sonderkol-
lekte für die Erdbebenopfer in der Türkei und in Syrien. In der 
nächsten Woche sammeln wir für die Firmkatechese. 

 

 

NACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDEN 
Roxel: St. Pantaleon Albachten: St. Ludgerus 

Der Initiativkreis St. Pantaleon trifft sich am 8. März um 20.00 
Uhr im Pfarrzentrum. Alle Engagierten und Interessierten 
sind eingeladen, Gemeinde vor Ort mitzugestalten, Ideen 
einzubringen und Projekte voranzutreiben. 

Das Pfarrbüro Roxel bleibt im Monat März dienstags und 
mittwochs geschlossen! 

Einfachessen: Am Fastensonntag, 5. März, um 12.00 Uhr fin-
det das nächste Einfachessen (vorbereitet von der portugie-
sischen Gemeinde) im Pfarrzentrum statt.  

Am Dienstag, 7. März,  wird um 18.00 Uhr die zweite Fasten-
Messe in der Auferstehungskapelle auf dem Friedhof gefei-
ert. Inhaltlich geht es darum, Gottes Wort nicht nur zu ver-
künden, sondern zu leben.  

Täuflingscafé: Am Samstag, 11. März, 
um 15.00 Uhr. Eine Einladung mit 
ausführlichen Informationen erhal-
ten die Familien per Post. Auch in die-
sem Jahr wird es eine Pflanzaktion im 
Roxeler Taufwald geben, der Termin 
wird noch bekannt gegeben. Infor-
mationen unter: roxel.ekvw.de/ge-
meindeleben/taufwald. 

Dokumentarfilm „Für Sama“: Am 24 
März um 19.00 Uhr zeigt die Flüchtlingshilfe im Philipp-
Nicolai-Haus den preisgekrönten Dokumentarfilm „Für 
Sama“. Die Veranstaltung findet im Rahmen der deutsch-
landweiten Wochen gegen Rassismus statt. Im Anschluss an 
den Film gibt es die Möglichkeit zum Gespräch mit Prof. Dr. 
Assaad Kattan geben, der aus dem Libanon stammt. 

Das internationale Café findet in regelmäßigen Abständen 
immer von 15.00-17.30 Uhr im kath. Pfarrzentrum St. Pan-
taleon statt. Die nächsten Termine sind 18. März und der 6. 
Mai. 
 

Die Initiative "Natürlich-Albachten!" lädt zu einem offenen 
Treffen am 7. März,  um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum ein. The-
men des Abends sind die gemeinsame Betreuung der Streu-
obstwiese am Offerbachpark und die Einführung der Sharing 
App "Kleine Tat" als modernes Mittel zum Teilen von Ge-
brauchsgegenständen. Alle, die sich für einen nachhaltigen 
Lebensstil interessieren, sind herzlich eingeladen. Weitere 
Informationen unter www.natuerlich-albachten.de.  

Die Lebensmittelausgabe findet am Freitag, 10. März, im 
Pfarrzentrum St. Ludgerus statt. Die Nummernausgabe ist 
von 10.00-10.30 Uhr. Die Warenausgabe ist dann von 11.30-
12.00 Uhr. 

Einladung zum Ludgeruskreis: Der Initiativkreis trifft sich am 
Dienstag, 14. März, um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Ludge-
rus in Albachten. Wir freuen uns sehr, wenn auch weitere Ge-
meindemitglieder dazukommen und den Kreis erweitern.  

Am Sonntag, 19. März, veranstaltet die Bücherei St. Ludgerus 
einen Bücherflohmarkt im Pfarrzentrum. Angeboten werden 
wieder zahlreiche Bücher aus dem bisherigen Bestand der 
Bücherei und Bücherspenden. Kinder- und Jugendliteratur 
zum Vor- und Selberlesen stehen ebenso zur Abgabe bereit 
wie Romane, Krimis oder Sachbücher. Der Bücherflohmarkt 
findet von 10.00-17.00 Uhr statt. Waffeln und Getränke la-
den zum Verweilen und Stöbern ein. Alle Medien werden ge-
gen Spenden zugunsten des Vinzenzwerkes Handorf e.V. und 
Lichtblick Senioren in Münster abgegeben. Gut erhaltene Bü-
cher aus diesem Jahrtausend können im Vorfeld zu den Öff-
nungszeiten der Bücherei abgegeben werden. 
 

Das Sozialbüro Albachten ist am Freitag, 10. März, von 10.00-
12.00 Uhr im Matthias-Claudius-Haus geöffnet. Das „Offene 
Ohr Albachten“ ist eine Anlaufstelle für alle sozialen Anlie-
gen. Es wird getragen von der Caritas und der Diakonie. Zum 
Team gehören drei Mitarbeiterinnen. Es werden noch Mitar-
beiterInnen gesucht!  

  

Bei Interesse melden Sie sich unter: offenesohr-albach-
ten@bistum-muenster.de oder 0176 90794200. 

Aaseestadt: St. Stephanus 

Am Wochenende 4./5. März bietet der Eine-Welt-Kreis nach 
den Gottesdiensten fair gehandelte Waren zum Verkauf an. 
Für den Lieferservice liegen Bestelllisten in Schriftenstand 
und am Verkaufsstand aus. Die bestellten Waren werden 
von Ehrenamtlichen zu einem Wunschtermin nach Hause 
gebracht.  

Am Montag, 8. März, spielt die Doppelkopfrunde um 15.00 
Uhr in der Alten Bücherei.  

„Gemeinsam speisen in der Nachbarschaft“ – in Koopera-
tion mit dem Caritasverband Münster lädt Ellalie Feuyang 
zum Mittagstisch in die Alte Bücherei ein. Wann? Donners-
tags (14-tägig), um 12.00 Uhr. Der nächste Termin ist am 
Donnerstag, 9. März. Die Anmeldung ist bis Mittwoch, 12.00 
Uhr, vor dem jeweiligen Termin im Gemeindebüro St. Ste-
phanus möglich. Kosten: gegen Spende für den Verein Kin-
derdorf Obala-Kamerun. 

Da hilft auch beten nicht? Der Krieg in der Ukraine dauert 
jetzt schon ein Jahr an. Das Erdbeben in der Türkei und Sy-
rien hat tausende Tote gefordert und unsägliches Leid über 
die Menschen gebracht, die dort ausharren müssen. Noch 
immer sind das Corona-Virus und seine Folgen spürbar. An-
dere Krisen sind zwar aus den Schlagzeilen verschwunden, 
aber keineswegs überstanden.  

Die Gemeinde St. Stephanus stellt daher die Frage „Da hilft 
auch Beten nicht?“. Sie zieht sich wie ein roter Faden durch 
die Fastenzeit. In vielfältigen Aktionen wird das Gebet zwi-
schen Hoffnung und Zweifel thematisiert. Die Gemeinde 
lädt zu den folgenden Veranstaltungen und Angeboten 
herzlich ein: 

• 12. März, 17.00 Uhr - Gesungenes Gebet (Mit-sing-An-
dacht) 

• 26. März bis 2. April - Kreuzweg, aufgestellt zwischen St. 
Stephanus und Jakobus-Kirche 

• 26. März, 18.00 Uhr - Chorkonzert: Matthäus-Passion 
(H. Schütz) 

• 2. April, 10.30 Uhr - Fastenessen des Eine-Welt-Kreises 

• 6. April, nach der Messe von Laien gestaltete Ölberg-
stunde 

Die Stephanusgemeinde wendet sich ausdrücklich nicht nur 
an ihre Gemeindemitglieder, sondern lädt alle interessier-
ten Menschen zur Teilnahme ein. 

 

Mecklenbeck: St. Anna 

In der Familienmesse in St. Anna ging es darum, dass der 
Mensch nicht nur vom Brot allein lebet – aber wovon noch? 
Hier die Antworten der Gottesdienstbesucher: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KinderBibelTag ökumenisch: David - Ein Kleiner kommt groß 
raus. Es ist wieder so 
weit: wir feiern zusam-
men den ökumenischen 
Kinderbibeltag! Dieses 
Mal geht es um David 
und wie aus einem klei-
nen Jungen mit einer 

Harfe und einer Steinschleuder einer der wichtigsten Men-
schen am Hof des Königs wird. Wir spielen, erzählen, singen 
und basteln zusammen und um 13.30 Uhr gibt es einen Got-
tesdienst, zu dem auch Geschwister und Eltern herzlich einge-
laden sind! Wann: Samstag, 18. März! Beginn ist um 9.00 Uhr 
im Gemeindehaus der Martin-Luther-Kirche. Anmeldungen 
unter: schylek@bistum-muenster.de. 

Welcome Weekend…       
am Freitag, 24. März, 
um 18.00 Uhr, in der 
St.-Anna-Kirche. Der 
etwas andere Einstieg 
ins Wochenende: Mu-
sikalische und geistli-
che Impulse – andere 
Stimmung und ande-

res Licht – Wechsel mal die Perspektive und schau auf deine 
Sehnsucht…wohin zieht es dich? Wo ist deine Seele zuhause? 
Danach gibt es ein gemütliches Beisammensein mit leckerem 
Essen.  

Auflaufend Wasser: Eine Lesung von Astrid Dehe mit musikali-
scher Gestaltung durch den Kammerchor „Cantissimo“ am 28. 
März um 19.30 Uhr in der St.-Anna-Kirche.  
Eine wahre Geschichte und eine Tragödie: Ein junger Mann, 
von der steigenden Flut umschlossen, schreibt Abschieds-
briefe in der verbleibenden Zeit an seine Familie. Der Eintritt 
ist frei. Spenden werden für die Erdbebenopfer gesammelt. 
 

♫♪♫♪♫ 

 
 

https://eur01.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.natuerlich-albachten.de%2F&data=05%7C01%7Csladek-b%40bistum-muenster.de%7C049b4af110ea439f444508daff08774e%7C810164a5596d439fb9bf84f68aa6f191%7C0%7C0%7C638102709976126249%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C3000%7C%7C%7C&sdata=aaAAevG9qBma3qkEwn8CKIJlMy3zJdFk8rtvcJONldY%3D&reserved=0
mailto:offenesohr-albachten@bistum-muenster.de
mailto:offenesohr-albachten@bistum-muenster.de
mailto:schylek@bistum-muenster.de


 

NACHRICHTEN AUS DER PFARREI 
Am letzten Samstag haben wir Sylvia van Schelve nach 7 Jah-

ren in unserer 
Pfarrei als Büro-
leitung verab-
schiedet. Viele 
Wegbegleiter aus 
dieser Zeit haben 
die Gelegenheit 
genutzt, sich mit 
einem persönli-
chen Wort für ih-
ren Einsatz zu be-

danken. Auch wir sagen nochmal: Alles Gute und Vergelt’s 
Gott! 

Die Kollekte an diesem Samstag/Sonntag ist eine Sonderkol-
lekte für die Erdbebenopfer in der Türkei und in Syrien. In der 
nächsten Woche sammeln wir für die Firmkatechese. 

 

 

NACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDEN 
Roxel: St. Pantaleon Albachten: St. Ludgerus 

Der Initiativkreis St. Pantaleon trifft sich am 8. März um 20.00 
Uhr im Pfarrzentrum. Alle Engagierten und Interessierten 
sind eingeladen, Gemeinde vor Ort mitzugestalten, Ideen 
einzubringen und Projekte voranzutreiben. 

Das Pfarrbüro Roxel bleibt im Monat März dienstags und 
mittwochs geschlossen! 

Einfachessen: Am Fastensonntag, 5. März, um 12.00 Uhr fin-
det das nächste Einfachessen (vorbereitet von der portugie-
sischen Gemeinde) im Pfarrzentrum statt.  

Am Dienstag, 7. März,  wird um 18.00 Uhr die zweite Fasten-
Messe in der Auferstehungskapelle auf dem Friedhof gefei-
ert. Inhaltlich geht es darum, Gottes Wort nicht nur zu ver-
künden, sondern zu leben.  

Täuflingscafé: Am Samstag, 11. März, 
um 15.00 Uhr. Eine Einladung mit 
ausführlichen Informationen erhal-
ten die Familien per Post. Auch in die-
sem Jahr wird es eine Pflanzaktion im 
Roxeler Taufwald geben, der Termin 
wird noch bekannt gegeben. Infor-
mationen unter: roxel.ekvw.de/ge-
meindeleben/taufwald. 

Dokumentarfilm „Für Sama“: Am 24 
März um 19.00 Uhr zeigt die Flüchtlingshilfe im Philipp-
Nicolai-Haus den preisgekrönten Dokumentarfilm „Für 
Sama“. Die Veranstaltung findet im Rahmen der deutsch-
landweiten Wochen gegen Rassismus statt. Im Anschluss an 
den Film gibt es die Möglichkeit zum Gespräch mit Prof. Dr. 
Assaad Kattan geben, der aus dem Libanon stammt. 

Das internationale Café findet in regelmäßigen Abständen 
immer von 15.00-17.30 Uhr im kath. Pfarrzentrum St. Pan-
taleon statt. Die nächsten Termine sind 18. März und der 6. 
Mai. 
 

Die Initiative "Natürlich-Albachten!" lädt zu einem offenen 
Treffen am 7. März,  um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum ein. The-
men des Abends sind die gemeinsame Betreuung der Streu-
obstwiese am Offerbachpark und die Einführung der Sharing 
App "Kleine Tat" als modernes Mittel zum Teilen von Ge-
brauchsgegenständen. Alle, die sich für einen nachhaltigen 
Lebensstil interessieren, sind herzlich eingeladen. Weitere 
Informationen unter www.natuerlich-albachten.de.  

Die Lebensmittelausgabe findet am Freitag, 10. März, im 
Pfarrzentrum St. Ludgerus statt. Die Nummernausgabe ist 
von 10.00-10.30 Uhr. Die Warenausgabe ist dann von 11.30-
12.00 Uhr. 

Einladung zum Ludgeruskreis: Der Initiativkreis trifft sich am 
Dienstag, 14. März, um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Ludge-
rus in Albachten. Wir freuen uns sehr, wenn auch weitere Ge-
meindemitglieder dazukommen und den Kreis erweitern.  

Am Sonntag, 19. März, veranstaltet die Bücherei St. Ludgerus 
einen Bücherflohmarkt im Pfarrzentrum. Angeboten werden 
wieder zahlreiche Bücher aus dem bisherigen Bestand der 
Bücherei und Bücherspenden. Kinder- und Jugendliteratur 
zum Vor- und Selberlesen stehen ebenso zur Abgabe bereit 
wie Romane, Krimis oder Sachbücher. Der Bücherflohmarkt 
findet von 10.00-17.00 Uhr statt. Waffeln und Getränke la-
den zum Verweilen und Stöbern ein. Alle Medien werden ge-
gen Spenden zugunsten des Vinzenzwerkes Handorf e.V. und 
Lichtblick Senioren in Münster abgegeben. Gut erhaltene Bü-
cher aus diesem Jahrtausend können im Vorfeld zu den Öff-
nungszeiten der Bücherei abgegeben werden. 
 

Das Sozialbüro Albachten ist am Freitag, 10. März, von 10.00-
12.00 Uhr im Matthias-Claudius-Haus geöffnet. Das „Offene 
Ohr Albachten“ ist eine Anlaufstelle für alle sozialen Anlie-
gen. Es wird getragen von der Caritas und der Diakonie. Zum 
Team gehören drei Mitarbeiterinnen. Es werden noch Mitar-
beiterInnen gesucht!  

  

Bei Interesse melden Sie sich unter: offenesohr-albach-
ten@bistum-muenster.de oder 0176 90794200. 

Aaseestadt: St. Stephanus 

Am Wochenende 4./5. März bietet der Eine-Welt-Kreis nach 
den Gottesdiensten fair gehandelte Waren zum Verkauf an. 
Für den Lieferservice liegen Bestelllisten in Schriftenstand 
und am Verkaufsstand aus. Die bestellten Waren werden 
von Ehrenamtlichen zu einem Wunschtermin nach Hause 
gebracht.  

Am Montag, 8. März, spielt die Doppelkopfrunde um 15.00 
Uhr in der Alten Bücherei.  

„Gemeinsam speisen in der Nachbarschaft“ – in Koopera-
tion mit dem Caritasverband Münster lädt Ellalie Feuyang 
zum Mittagstisch in die Alte Bücherei ein. Wann? Donners-
tags (14-tägig), um 12.00 Uhr. Der nächste Termin ist am 
Donnerstag, 9. März. Die Anmeldung ist bis Mittwoch, 12.00 
Uhr, vor dem jeweiligen Termin im Gemeindebüro St. Ste-
phanus möglich. Kosten: gegen Spende für den Verein Kin-
derdorf Obala-Kamerun. 

Da hilft auch beten nicht? Der Krieg in der Ukraine dauert 
jetzt schon ein Jahr an. Das Erdbeben in der Türkei und Sy-
rien hat tausende Tote gefordert und unsägliches Leid über 
die Menschen gebracht, die dort ausharren müssen. Noch 
immer sind das Corona-Virus und seine Folgen spürbar. An-
dere Krisen sind zwar aus den Schlagzeilen verschwunden, 
aber keineswegs überstanden.  

Die Gemeinde St. Stephanus stellt daher die Frage „Da hilft 
auch Beten nicht?“. Sie zieht sich wie ein roter Faden durch 
die Fastenzeit. In vielfältigen Aktionen wird das Gebet zwi-
schen Hoffnung und Zweifel thematisiert. Die Gemeinde 
lädt zu den folgenden Veranstaltungen und Angeboten 
herzlich ein: 

• 12. März, 17.00 Uhr - Gesungenes Gebet (Mit-sing-An-
dacht) 

• 26. März bis 2. April - Kreuzweg, aufgestellt zwischen St. 
Stephanus und Jakobus-Kirche 

• 26. März, 18.00 Uhr - Chorkonzert: Matthäus-Passion 
(H. Schütz) 

• 2. April, 10.30 Uhr - Fastenessen des Eine-Welt-Kreises 

• 6. April, nach der Messe von Laien gestaltete Ölberg-
stunde 

Die Stephanusgemeinde wendet sich ausdrücklich nicht nur 
an ihre Gemeindemitglieder, sondern lädt alle interessier-
ten Menschen zur Teilnahme ein. 

 

Mecklenbeck: St. Anna 

In der Familienmesse in St. Anna ging es darum, dass der 
Mensch nicht nur vom Brot allein lebet – aber wovon noch? 
Hier die Antworten der Gottesdienstbesucher: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KinderBibelTag ökumenisch: David - Ein Kleiner kommt groß 
raus. Es ist wieder so 
weit: wir feiern zusam-
men den ökumenischen 
Kinderbibeltag! Dieses 
Mal geht es um David 
und wie aus einem klei-
nen Jungen mit einer 

Harfe und einer Steinschleuder einer der wichtigsten Men-
schen am Hof des Königs wird. Wir spielen, erzählen, singen 
und basteln zusammen und um 13.30 Uhr gibt es einen Got-
tesdienst, zu dem auch Geschwister und Eltern herzlich einge-
laden sind! Wann: Samstag, 18. März! Beginn ist um 9.00 Uhr 
im Gemeindehaus der Martin-Luther-Kirche. Anmeldungen 
unter: schylek@bistum-muenster.de. 

Welcome Weekend…       
am Freitag, 24. März, 
um 18.00 Uhr, in der 
St.-Anna-Kirche. Der 
etwas andere Einstieg 
ins Wochenende: Mu-
sikalische und geistli-
che Impulse – andere 
Stimmung und ande-

res Licht – Wechsel mal die Perspektive und schau auf deine 
Sehnsucht…wohin zieht es dich? Wo ist deine Seele zuhause? 
Danach gibt es ein gemütliches Beisammensein mit leckerem 
Essen.  

Auflaufend Wasser: Eine Lesung von Astrid Dehe mit musikali-
scher Gestaltung durch den Kammerchor „Cantissimo“ am 28. 
März um 19.30 Uhr in der St.-Anna-Kirche.  
Eine wahre Geschichte und eine Tragödie: Ein junger Mann, 
von der steigenden Flut umschlossen, schreibt Abschieds-
briefe in der verbleibenden Zeit an seine Familie. Der Eintritt 
ist frei. Spenden werden für die Erdbebenopfer gesammelt. 
 

♫♪♫♪♫ 

 
 

https://eur01.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.natuerlich-albachten.de%2F&data=05%7C01%7Csladek-b%40bistum-muenster.de%7C049b4af110ea439f444508daff08774e%7C810164a5596d439fb9bf84f68aa6f191%7C0%7C0%7C638102709976126249%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C3000%7C%7C%7C&sdata=aaAAevG9qBma3qkEwn8CKIJlMy3zJdFk8rtvcJONldY%3D&reserved=0
mailto:offenesohr-albachten@bistum-muenster.de
mailto:offenesohr-albachten@bistum-muenster.de
mailto:schylek@bistum-muenster.de


 

GOTTESDIENSTE IN ST. LIUDGER VOM 5.-12. März 2023 
 Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 

Samstag 
4.3.2023 
 

18.30  Vorabendmesse 
(AS) 

16.30  Beichtgelegenheit (PT) 
17.00  Vorabendmesse (PT) 
18.00  Jugendevent   

18.00  Beichtgelegenheit 
(PT) 

18.30  Vorabendmesse (PT) 

17.00  Vorabendmesse "Im 
anderen Licht" (AS) 

2. Fasten-
sonntag 
5.3.2023 

11.00  Hl. Messe (AS) 
 

09.30  Familienmesse, anschl. 
Gemeindecafe (AS) 

11.00  Hl. Messe (PT) 
 

09.00  Hl. Messe im Canisi-
ushaus (LB) 

09.30  Hl. Messe (BK/PT) 

Montag 
6.3.2023 

11.00  Wortgottesdienst 
und Beerdigung 
(Friedhof Roxel) 
(MK)) 

 
 

 
 

18.00  Gemeinschafsmesse 
der Frauen (TH) 

Dienstag 
7.3.2023 

10.30  Hl. Messe im Woh-
nen im Pas-
tors Garten (AS) 

18.00  Hl. Messe in der 
Auferstehungska-
pelle (TH) 

 
 

18.00  Hl. Messe (BK) 18.00  Hl. Messe im Canisi-
ushaus (LB) 

Mittwoch 
8.3.2023 

14.30  Beerdigung (Fried-
hof Roxel), an-
schl. 

15.00  Seelenamt (AS) 

14.00 Trauerfeier in der 
Friedhofskapelle, an-
schl. Beerdigung 

18.30  Anbetung 
19.15  Hl. Messe (PT) 

10.30  Hl. Messe im Meck-
mannshof (PT) 

15.00  Hl. Messe für Senio-
ren in der Marien-
kapelle (TH) 

Donnerstag 
9.3.2023 

18.00  Hl. Messe (FJ) 
18.30  Anbetung 

 
 

15.00  Hl. Messe 
im Haus Benedikt  
(TH) 

18.00  Hl. Messe im Canisi-
ushaus (LB) 

Freitag 
10.3.2023 

14.30  Wortgottesdienst 
und Urnenbeiset-
zung (Friedhof Ro-
xel) (CK) 

08.00  Hl. Messe (PT)  08.10  Schulgottesdienst 
(AB) 

11.00  Trauerfeier auf dem 
Friedhof Mecklen-
beck, anschl. Beiset-
zung (KPR) 

12.30  Trauerfeier für auf 
dem Friedhof Meck-
lenbeck, anschl. Bei-
setzung 

18.00  Hl. Messe im Canisi-
ushaus (LB) 

Samstag 
11.3.2023 

18.30  Familienmesse un-
ter Mitwirkung 
des Familiencho-
res (TH/AB) 

16.30  Beichtgelegenheit 
17.00  Vorabendmesse mit 

der kfd und Chor and 
More (Regens H. Nie-
hues) 

18.00  Beichtgelegenheit 
(AS) 

18.30  Vorabendmesse 
(AS/MS) 

17.00  Vorabendmesse " Im 
anderen Licht" für 
Familien (AS/MS) 

3. Fasten-
Sonntag 
12.3.2023 
 

11.00  Hl. Messe (AS/PT) 09.30  Hl. Messe (PT) 
12.00  Tauffeier (PT) 

 

09.30  Minigottesdienst 
(HW) 

11.00  Familienmesse (TH/ 
AB) 

 

09.00  Hl. Messe im Canisi-
ushaus (LB) 

09.30  Hl. Messe (JL/MS) 
10.30  Kindergottesdienst 
17.00  Gesungenes Gebet„ 

Mit-sing-Andacht" (AB) 

Kürzel: FJ = Prälat Franz Jung; LB = Ludger Bornemann; KPR = Klaus Peter Richter; KK= Klemens Knob; CK = Claudia Kors-
meier; MK = Mechthild Kreilkamp; GK = Georg Kreilkamp; AW = Andreas Wojcik; HW = Hendrik Werbick; JH = Jonas Ha-
gedorn; PT= Pater Tom; TH = Timo Holtmann; AB = Angela Bulitta; AS= Alexander Senk; JL = Prof. Jan Loffeld; MS=Mar-
garete Schylek; MW = Monika Wilde; BK = Bruder Konrad 

       
 
Katholische Kirchengemeinde ST. LIUDGER 

  

        
 
Pfarrbüro Roxel 
Alte Dorfstraße 6 
48161 Münster-Roxel 
Tel. 02534 587910 
Fax 02534 5879191 
stpantaleon-roxel@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Albachten 
Dülmener Straße 15 
48163 Münster-Albachten 
Tel. 02536 1040 
Fax 02536 335283 
Stludgerus-albachten@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Mecklenbeck 
Dingbängerweg 61 
48163 Münster 
Tel. 0251 27600050 
Fax 0251 276000519 
stanna-mecklenbeck@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Aaseestadt 
Stephanuskirchplatz 4 
48151 Münster 
Tel. 0251 73523 
Fax 0251 72090 
ststephanus-muenster@bistum-muenster.de 

 

 

 

Kath. Kirchengemeinde  ST. LIUDGER 

Die Pfarrnachrichten für Münster-West 5. -12. März 2023 
 

05.03.2023 
12.03.2023 

+ 2. Fastensonntag 
+ 3. Fastensonntag 

1. Lesung: Gen 12,1-4a 
1. Lesung: Ex 17,3-7 

2. Lesung: 2 Tim 1,8b-10 
2. Lesung: Röm 5,1-2.5-8 

Ev: Mt 17,1-9 
Ev: Joh 4,5-42 

Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 
  
 

Liebe Gemeinde,  
„Wort - du bist Gedankenelement, Kannst Illusion sein, die verbrennt. Wort - du bist so leise und so sacht, Dabei hast du 
die größte Macht, Wort - du wirst missbraucht und kommandiert, Hast Diktatoren dirigiert, ganze Völker schon verführt.“ 
Mit großer Melodie und jeder Menge Pathos singt Udo Jürgens 1979 im gleichnamigen Stück über das „Wort“ – seine 
Dimension, seine Kraft, seinen Fluch und Segen. Die politische Situation, der Höhepunkt des kalten Krieges, spielen in 
vielen seiner Songs Ende der 70er Jahre eine Rolle. Die Musik ist etwas in die Jahre gekommen, könnte man meinen. Oder 
etwa doch nicht? 
Auch heute hören wir jeden Tag unzählige Worte. Privat, beruflich, in Nachrichten und Debatten. Können wir noch die 
wichtigen Worte heraushören oder sehen wir vor lauter Bäumen, den Wald nicht?  
Man könnte meinen, unsere Zeit erlebt wieder eine Sprachverwirrung, geprägt durch die Kriegsrhetorik, Polarisierung 
von Meinungen, Beeinflussung durch falsche Wortmeldungen oder falsche Fakten. Worte sind in dieser Zeit vieldeutig. 
Doch Menschen sehnen sich in einer unübersichtlichen Weltlage nach Eindeutigkeiten. Woher könnten diese kommen?  
Gott spricht an diesem Wochenende in den Lesungen eindeutige Worte. Zu Abraham sagt er: „Geh. Ein Segen sollst Du 
sein“. Auf dem Berg der Verklärung sagt er zu den Jüngern über Jesus: „Dieser ist mein geliebter Sohn; auf ihn sollt ihr 
hören.“  
Im weiteren Verlauf der Geschichten werden Abraham und die Jünger immer wieder gefordert sein, über Gottes Wort 
nachzudenken, weil sie es in seiner ganzen Tiefe nicht fassen können. Auch für sie sind die (Gottes) Worte nie einfach 
eindeutig.  
Und doch schaffen sie eine Brücke, hin zu einer Welt, in der Worte von Verständnis und gegenseitige Achtung geprägt 
sind und nicht mehr Fluch sind, nicht mehr spalten oder verletzen. 
„Wort - du kannst so leise und so sacht, Dabei hast du die größte Macht, Du bist die Brücke, Die die Menschen näherbringt.“ 
Ob Udo Jürgens es singend so gemeint hat oder nicht. So ein Wort ist der Anfang vom Himmel auf Erden oder: vom Reich 
Gottes. Bauen wir mit. Stein für Stein. Wort für Wort.  

 

    Ihr Alexander Senk 
 

  

NACHRICHTEN AUS DER PFARREI 
1. bis 7. März 2023: 

 EINE WOCHE ZEIT … 

… für die Dinge, die 
wir (ver)brauchen. 
Wenn Dinge, die im-
mer verfügbar schei-

nen, plötzlich nicht mehr geliefert werden, sind wir entsetzt. 
Meistens wird schnell eine neue Quelle gefunden. Kann es 
uns egal sein, woher die Dinge kommen? Was brauchen wir 
wirklich und was wird einfach nur (ver)braucht? Machen wir 
uns bewusst: Der Abbau von Rohstoffen, Anbau- und Pro-
duktionsmethoden sowie der weltweite Warentransport 
sind fast zwangsläufig mit negativen Umwelteinflüssen ver-
bunden. 

IN DIESER WOCHE … 

 überlege ich mir bei jedem Kauf, ob ich das Produkt wirk-
lich benötige. 
 achte ich genau auf die Herkunft und Produktionsweise 
von Waren, z.B. aus dem Fairen Handel. 

 kaufe ich nur Obst, Gemüse und Milchprodukte aus regio-
nalem, möglichst biologischem Anbau. 
 nehme ich beim Einkauf Materialien unter die Lupe, z.B. 
hinsichtlich ihrer Wiederverwertbarkeit. 
 denke ich immer an das Motto „Reduzieren-Weiterverwen-
den-Wiederverwerten“ 
(„Reduce-Reuse-Recycle“). 
 suche ich nach Möglichkeiten, gebrauchte Dinge abzuge-
ben oder zu verkaufen, anstatt sie auf den Müll zu werfen. 
 treffe ich mich mit Freund:innen zu einer Tauschparty. 
 finde ich heraus, ob es in meiner Stadt eine Tauschinitiative 
gibt. 
 

Für Palmsonntag und zur Ausschmückung der Kirchen an den 
Ostertagen brauchen wir Buchsbaum. Über großzügige Spen-
den würden wir uns freuen. Bitte melden Sie sich in den Pfarr-
büros. 

An diesem Wochenende sind – nach drei Jahren Pause – wie-
der 150 Kinder und Eltern auf dem Familienwochenende unse-
rer Pfarrei auf der Jugendburg Gemen. Wir wünschen allen 
Mitfahrenden eine inspirierende und gute Zeit! 

------------------------------------------------------- www.kirche-mswest.de ------------------------------------------------------- 


